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Liebe Mitglieder, 
sehr geehrte Damen  
und Herren, 

Schnell sind die Jahre seit dem 

Erscheinen der letzten Chronik 

zum 50‐jährigen Jubiläum unseres 

Kreisverbandes vergangen. Josef 

Lindner hat sich dabei große Ver‐

dienste erworben und in dieser 

Chronik alle wesentlichen Ak vitä‐

ten von der Gründung 1946 bis 2006 aufgeführt. 

In diesem Jahr konnten wir das 60‐jährige Bestehen 

mit vielen Veranstaltungen feiern. Die Ihnen vorlie‐

gende Chronik ist ein Spiegelbild der Veranstaltun‐

gen der letzten zehn Jahre. 

Als ich den Vorsitz nach 29 Jahren im Jahr 2008 an 

Hans‐Dieter Scherpf abgab, war es mein Wunsch 

neben den Reisen in das In‐und Ausland die poli ‐

sche Arbeit unseres Verbandes nicht zu vernachlässi‐

gen. Mit der Gründung des Arbeitskreises Poli k und 

Gesellscha  (APG) ist dies gelungen, ja man kann 

sagen noch intensiviert worden. Mein besonderer 

Dank gilt dem Leiter des Arbeitskreises Dieter Galm.  

In der Ergänzungschronik in Wort und Bild können 

Sie feststellen, dass wieder sehr Vieles von der Vor‐

standscha  und ihren Mitstreitern auf den Weg ge‐

bracht wurde. Diese Ak vitäten werden auf der hö‐

heren Verbandsebene anerkannt und als Beispiel für 

andere Kreisverbände empfohlen. 

Mein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen für 

die Erstellung der Chronik. Josef Schellenberger und 

Josef Lindner haben dafür viel Engagement, vor al‐

lem viel Zeit eingebracht.  

Ich wünsche mir, dass Sie liebe Leser Ihren Freunden 

und Bekannten über die Ak vitäten unseres  Kreis‐

verbandes  berichten und neue Mitglieder für uns 

gewinnen. Das ist umso dringender,  als bei  unserem 

Kreisverband, wie bei anderen Verbänden auch, auf 

Grund der Altersstruktur die Zahl unserer Mitglieder 

weiter schrump . 

Edgar Hirt 

Ehrenvorsitzender  

Vorwort 

2016 – ein Jahr voller denkwürdiger Jubiläen für 

die Europa‐Union Hammelburg. 

Im März wurde die 100. Ausgabe des Europaspie‐

gels gedruckt, in denen seit den 90er Jahren alle 

Mitglieder über die vielfäl gen Ak vitäten und  

Reisen des Kreisverbandes informiert werden.  

Der „Europapavillon“, ein Ziel einer kleinen Wanderung zum  

Heroldsberg, wird in diesem Jahr 25 Jahre alt.  

Vor 15 Jahren erwarb die Europa‐Union das Haus am Viehmarkt 

und hat die Räume zu einem Büro, Versammlungsraum und Treff‐

punkt des Kreisverbandes eingerichtet. 

Und natürlich: vor 60 Jahren wurde die Europa‐Union, Kreisverband 

Hammelburg, überhaupt gegründet. In diesen 60 Jahren hat sich 

der Kreisverband zu dem mitgliedsstärksten Kreisverband in  

Bayern, ja in Deutschland entwickelt. Sein Engagement für ein ge‐

eintes Europa, seine Ak vitäten im gesellscha spoli schen Bereich 

und seine Freizeitangebote werden in und über  Hammelburg hin‐

aus geschätzt.  

All diese Jubiläen sind Grund genug, um etwas innezuhalten, und 

zurückzublicken. 

Zum 50. Bestehen des KV Hammelburg wurde eine umfangreiche 

Jubiläumsschri  erstellt. In ihr sind die Entstehungsgeschichte des 

Kreisverbandes und die vielen Ak vitäten der Europa‐Union Ham‐

melburg ausführlich beschrieben. So stand zur Diskussion, ob zum 

60‐Jährigen überhaupt eine neue Schri  nö g sei.  

Man war schließlich der Meinung, eine Chronik des vergangenen 

Jahrzehnts zusammen mit einer Ausgabe des Europaspiegels zu 

erstellen. 

Und so werden Sie in dieser Spiegel‐Ausgabe neben den gewohnten 

Berichten zu den Ak vitäten der letzten sechs Monate und den An‐

kündigungen zu Veranstaltungen des Jahres 2017 einen kleinen 

Rückblick auf das vergangene Jahrzehnt bei der Europa‐Union Ham‐

melburg finden. 

Bei der gegenwär gen Zerstri enheit unter den Mitgliedsstaaten 

der Europäischen Union und der insgesamt miesen S mmung zum 

Thema „Europa“ wird es nicht einfach sein, für einen Verein wie die  

Europa‐Union zu werben. Dennoch – dem Kreisverband wünsche 

ich für die kommenden Jahre eine weiterhin tatkrä ige Vorstand‐

scha , viel Unterstützung aus den Reihen der Mitglieder und neue 

Mitstreiter für die europäische Idee. 

 Josef Lindner  
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1 Vorstandscha  und Mitglieder‐ 

entwicklung im letzten Jahrzehnt 
Neuer Vorsitz im Kreisverband 

2008 gibt Edgar Hirt nach 29 Jahren als  

1. Vorsitzender den Vorsitz beim Kreis‐

verband ab. Er wird vom neu gewählten  

1. Vorsitzenden Hans‐Dieter Scherpf zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Die Vorstandscha  2016  
 

 

(von links) 

Dieter Lotze (stellv. Vorsitzender), Ernst 

Deier (Beisitzer), Rudolf Romanczyk 

(Geschä sführer), Doris Tobisch 

(Beisitzer), Hans‐Dieter Scherpf (1. Vor‐

sitzender), Gudrun Kleinhenz (stellv. Vor‐

sitzende), Anton Köhler (Schatzmeister), 

Rita Schaupp (Beisitzende) 

Die neue Vorstandscha  2008  

1. Vorsitzender:  Hans‐Dieter Scherpf  

Stellv. Vorsitzende:   Dieter Lotze,  

      Gudrun Kleinhenz  

Geschä sführer:  Lothar Günther / 

      Rudolf Romanczyk  

Schatzmeister:   Anton Köhler  

Beisitzer:     Doris Tobisch, 

      Josef Schellenbeger,  

      Rita Schaupp  

In den Mitgliederversammlungen 2010, 

2012, 2014, 2016 wird die bestehende 

Vorstandscha  in ihren Funk onen weit‐

gehend bestä gt.  

Neuer Geschä sführer 

Rudolf Romanczyk wird neuer Geschä s‐

führer der Europa‐Union. Sein Vorgän‐

ger, Lothar Günther, war seit 1993, also 

15 Jahre lang, in dieser Funk on tä g. 

Ehrenrat: 
Seit 2006 wird ein Ehrenrat in der Sat‐
zung des KV eingerichtet. Vorsitzender 
des Ehrenrats ist Winfried Benner. Der 
Ehrenrat soll die Tradi on und das Anse‐
hen des Kreisverbandes fördern, den 
Zusammenhalt der Mitglieder pflegen, 
den Gesamtvorstand unterstützen und 
neue Mitglieder werben. 
(Aus der Satzungsergänzung vom 17. 02. 2006) 

Der Ehrenrat 2016 (von links) 
mit dem 1. Vorsitzenden Hans‐Dieter 
Scherpf, Norbert Kühnl, Norbert Möller, 
August Oschmann, Dieter Galm, GAST, 
Edgar Hirt, Winfried Benner  

Auf dem Bild fehlen:  
Winfried Kammerer, Walter Koch, Bernhard 
Olbrich, Oskar Böhm, Josef Schellenberger, 
Dr. Hilmar Weidling, Heinz Zacharias. 

Die Entwicklung der Mitgliederzahlen beim Kreisverband 

Wie die Grafik eindrucksvoll zeigt, ist die Zahl der Mitglieder seit den 90er Jahren 
rasant ges egen. Der Kreisverband wurde – und ist – der mitgliedsstärkste Verein 
der Europa‐Union deutschlandweit. Ein z.T. altersbedingter Rückgang bei den Mit‐
gliederzahlen in den vergangenen fünf Jahren ist freilich festzustellen. 
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2 Kon nuität und neue Impulse bei der Arbeit 

der Europa‐Union Kreisverband Hammelburg 

Wie in den Jahrzehnten vorher gestaltete der Kreisverband das poli sche, soziale und gesellscha liche Leben in Hammelburg 

mit. Diese Ak vitäten wurden in der Jubiläumsschri  von 2006 ausführlich beschrieben. Es ist nicht selbstverständlich, dass 

solche Ak vitäten ein weiteres Jahrzehnt aufrechterhalten werden können. Möglich war dies nur, weil die Vorstandscha  und 

einzelne Mitglieder unseres Kreisverbandes mit großem Engagement und persönlichem Einsatz die jährlich wiederkehrenden 

Veranstaltungen organisiert und durchgeführt haben. Diese Leistungen sollen bei der folgenden Auflistung gewürdigt werden. 

Mitgliederbetreuung: 

Geburtstagskarten 

für die Mitglieder 

der Europa‐Union:  

pünktlich, zuver‐

lässig, eine schöne 

Geste, betreut von 

Uli Bach 

Beteiligung bei Schüleraustauschen mit Frankreich, Belgien, Polen: 

Die Schülergruppen werden ins Europahaus eingeladen und bewirtet. 

 

Im Bild langjährige Organisato‐

ren der Austausche mit Frank‐

reich und Belgien zusammen 

mit den deutschen Betreuern 

und  Doris Tobisch und Edgar 

Hirt  

Scha opf‐ und Skatabende 

am 1. Freitag  

eines Monats; 

Preisscha opf 

einmal pro Jahr;  

Organisatoren: 

Rudolf Romanzyk, 

Reinhold Knecht 

Kegelabende in Obererthal 

Hier im Bild Sieger der Kegelgruppe 2012 

(von links): Christel Burdack, Olga Reis, 

Reinhold Knecht (Organisator des Tur‐

niers), Ernst Deier und Lothar Günther 

Theaterring:  

 

10 Fahrten zum Theater nach Schwein‐

furt werden von der  Europa‐Union  

jährlich organisiert. Nach 40 Jahren  

Betreuung des Theater‐ und  

Konzertringes gibt 2007 Norbert Möller 

diese Aufgabe an Ingrid Scherpf weiter. 

Jährliche Teilnahme an europäischen 

We bewerben der Schulen :  

Mehrfach großar ge Erfolge der Grund‐

schule, der Mi elschule und des Frobeni‐

us‐Gymnasiums mit  Landes‐ und Bun‐

dessiegern; 

Betreuung:  Doris Tobisch;  Bilder von 

den Siegerehrungen im Jahr 2015 
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Poli sche Veranstaltungen:  

 

● Osteuropäische Gespräche:  

Mitglieder des Kreisverbandes und aus 

dem Bezirk nehmen an mehrtägigen In‐

forma onsveranstaltungen im Schloss 

Schney, in Slowenien oder in der Slowa‐

kei teil.  

Im Bild: Referenten, Bezirksvorsitzender 
H.-D. Scherpf, Edgar Schuck, KV-SW 
Anton Halbig, KV WÜ bei der Jubiläums-
reise in Slowenien 2007 

 

● Frauenforum 

Vertreterinnen aus unterschiedlichen 

Parteien und dem öffentlichen Leben 

referieren und  disku eren über  Poli k 

und Gesellscha . Die nur für Frauen vor‐

gesehene  Veranstaltung findet in der 

Regel einmal im Jahr sta . Im Bild MdEP 

Monika Hohlmeier zusammen mit den 

Organisatoren des Frauenforums, Rita 

Schaupp und Gudrun Kleinhenz beim 

Frauenforum 2015. 

Reisen mit der Europa‐Union Hammelburg: 

Wie in den Jahrzehnten vorher werden mindestens drei größere 

Reisen pro Jahr angeboten und durchgeführt.  Reiseleiter sind  

Edgar Hirt, Dieter Lotze, Hans‐Dieter / Ingrid  Scherpf. 

(Eine Zusammenstellung der Reisen von 2007 – 2016 finden Sie 

unter Punkt 7) 

 

 

In den letzten Jahren werden auch verstärkt Tagesfahrten zu Aus‐

stellungen mit historischem und/oder kulturellem Hintergrund 

durchgeführt. Organisatoren sind  Ingrid  Scherpf, Dieter Galm, 

Dieter Lotze. Im Bild die Salierausstellung in Speyer 2011  

 

 

Neu und ebenso beliebt sind die ein‐ bis zweimal sta indenden 

Tageswanderungen in heimatlichen Fluren mit Dieter Lotze als 

Wanderführer. 

(Im Bild die Wandergruppe bei der naturkundlichen Wanderung am 

Sodenberg 2008) 

 

 

● Poli sche Frühschoppen: 

Viermal im Jahr findet dieser poli sche 

Frühschoppen am Sonntagvormi ag 

sta . Referenten von wissenscha lichen 

S ungen oder Experten in dem jeweili‐

gen Fachgebiet informieren über aktuelle 

Brennpunkte der Poli k, Gesellscha , 

Energiepoli k oder Finanzwelt. 

 

Im Bild Ingmar Niemann von der  

Thomas Dehler S ung im Jahr 2010 
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Neue Aufgaben und  

Herausforderungen für  

den Kreisverband 
2006 wurden Hans‐Dieter Scherpf zum 

neuen Bezirksvorsitzenden der Europa‐

Union Unterfranken und  Edgar Hirt zum 

stellvertretenden Landesvorsitzenden 

der Europa‐Union Bayern gewählt und 

üben diese Funk onen seit 2006, also 

mi lerweile 10 Jahre lang aus.  

Ebenso sind weitere Mitglieder des Kreis‐

verbandes in der Vorstandscha  des 

Bezirks und des Landesverbandes tä g. 

Aufgrund dieser Posi onen entstanden 

natürlich neue Aufgaben für den Vor‐

stand der örtlichen Europa‐Union. So gilt 

es z.B. Veranstaltungen und Termine mit 

den 10 Kreisverbänden des Bezirks  abzu‐

s mmen, zu organisieren und bei vielen 

Verpflichtungen präsent zu sein. Neu ist 

auch, dass manche Bezirksversammlun‐

gen, europapoli sche Seminare oder 

Europatage des Bezirks im Europahaus in 

Hammelburg abgehalten werden. Eine 

ganz schöne Mehrbelastung und Heraus‐

forderung für den Kreisverb 

and! Zwei Bilder zur Illustra on. 

Der Bezirksvorstand Unterfranken in Hammelburg 2014 

(von links) Dr. Werner Tobergte, KV Aschaffenburg, Chris ane Fenn, KV Schweinfurt, 
Hans‐Dieter Scherpf Bezirksvorsitzender, Anton Halbig, KV Würzburg, Josef Schel‐
lenberger, Geschä sführer des Bezirks Ufr., Edgar Schuck, KV Schweinfurt, Hannelo‐
re Bauer, KV Bad Kissingen, Elvira Fischenich‐Spengler, KV Hassberge, Dieter Lotze 
Schatzmeister Bezirk Ufr., Dr. Michael Peter KV Bad Kissingen. 

 
Edgar Hirt beim Bundes‐
kongress der Europa‐ 
Union Deutschland  
in Düsseldorf 2012  
zusammen mit  
Mar n Schulz, Präsident 
des Europäischen Parla‐
ments und  
Rainer Wieland,  
Präsident der Europa‐
Union Deutschland. 

und  neue Impulse: 
● APG: Arbeitskreis für Poli k und  

 Gesellscha : 

Im Juni 2008 formiert sich dieser Arbeits‐

kreis. Ziel ist es, einmal im Monat The‐

men aus Geschichte, Poli k, Wirtscha  

und Gesellscha  möglichst mit Referen‐

ten aus dem eigenen Mitgliederkreis 

vorzustellen und in lockerer Runde zu 

disku eren. 

Diese „Dämmerschoppen“, auch  

„Europastamm sche“ genannt, finden 

dienstags sta . Inzwischen führt der APG 

nahezu alle bildungspoli schen Veran‐

staltungen im Kreisverband durch, orga‐

nisiert Tagesfahrten zu interessanten 

Ausstellungen und ‐ auch das neu – ge‐

staltet zusammen mit der Kolping (wie 

hier im Bild mit Gerhard Becker, 2014) 

und dem Katholischen Frauenbund den 

einen oder anderen Vortrag.  

Der APG wird von Ernst Deier, Dieter 

Galm, Edgar Hirt und Dr. Friedel Schäfer 

(nicht im Bild) geleitet. 

In der Naturscheune am Hammelburger 
Viehmarkt wurde der Arbeitskreis Poli k 
und Gesellscha  2008 aus der Taufe ge‐
hoben. 
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Die Jungen Europäer 
2005 gelingt es, auch im KV Hammelburg 

eine Abteilung „Junge Europäer“ zu grün‐

den. (Heu ge Bezeichnung „JEF“, Junge 

Europäische Föderalisten Deutschlands). 

Mit damals 36 jungen Mitgliedern/innen 

konnte der Kreisverband die lang ersehn‐

te 500er Mitgliederzahl überschreiten.  

Der 1. Vorsitzenden Patricia Herterich 

folgte 2007 Sebas an Kleinhenz im Vor‐

sitz. In den folgenden Jahren ließen man‐

che von der JE organisierte Veranstaltun‐

gen au orchen.  

2006 und 2010  fanden Europatage am 

Frobenius‐Gymnasium sta , einmal so‐

gar  mit Vertretern des IPZ (Ins tuts für 

Europäische Partnerscha  und Zusam‐

menarbeit). Mitglieder des Vorstandes 

der JE leiteten Arbeitsgruppen und Ge‐

sprächskreise und informierten und dis‐

ku erten über die Zukun  der Europäi‐

schen Union. 

2008 veranstalteten die Jungen Europäer 

ein Inselfest unter dem Namen European 

Light (Bild oben). Im gleichen Jahr  

treffen sich Vertreter der JE Bayerns im 

Europahaus in Hammelburg. 

Bedingt durch Studium und/oder berufli‐

che Lau ahnen außerhalb Hammelburgs 

ist leider der Kreis der Jungen Europäer 

geschrump . Neue Mitglieder über Schu‐

len, wie z.B. Frobenius‐Gymnasium oder 

Realschule, zu gewinnen, ist nahezu un‐

möglich geworden, weil dort keine Lehr‐

krä e als Verbindungsleute und Ini ato‐

ren gefunden werden konnten. Und wo/

wie sollte man sonst Jugendliche für die 

Idee Europa und für eine Mitgliedscha  

in einem Kreisverband gewinnen?  

Vielleicht ergeben sich im nächsten Jahr‐

zehnt neue Anknüpfungspunkte mit den 

Schulen. 

Besondere Veranstaltungen  

der vergangenen 10 Jahre 

Neben den im Punkt 2 beschriebenen, 

alljährlich wiederkehrenden  Ak vitäten 

im Kreisverband  gelang es der Vorstand‐

scha , nahezu in jedem Jahr  eine Groß‐

veranstaltung in Hammelburg zu organi‐

sieren und durchzuführen oder bei einer 

der Großveranstaltungen mitzuwirken. 

Es fällt schwer, eine dieser herausragen‐

den Veranstaltungen mit Bildern zu do‐

kumen eren. 

Lampionfeste auf der Saaleinsel (2006, 

2007 Bilder in der Chronik zum 50Jähri‐

gen), Europatage in Hammelburg (2010, 

2013, 2014), Festakt zur 60 jährigen eu‐

ropäischen Bewegung in Hammelburg, 

Teilnahme an den Feiern zum 35jährigen 

Jubiläum der Städtepartnerscha  2009 

in Hammelburg und 2014 in Turnhout – 

all diese großar gen Veranstaltungen 

zeugen von dem beeindruckenden  Enga‐

gement des Kreisverbandes für die euro‐

päische Idee. 

 

Im poli schen Bereich war wohl die Podi‐

umsdiskussion anlässlich der Europawah‐

len 2014 im Rathaus der Stadt Hammel‐

burg ein Höhepunkt. Kandida nnen und 

Kandidaten von 5 Parteien folgten der 

Einladung des Kreisverbandes zum Euro‐

patag und disku erten über die zukün i‐

ge Europapoli k. Dies alles in die Wege 

zu leiten und durchzuführen, war sicher‐

lich keine einfache Aufgabe. 
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Im mehr gesellscha lichen Bereich dür e das 
Mitwirken des Kreisverbandes bei den 35jährigen 
und 40jährigen Feiern der Städtepartnerscha  
Hammelburg mit Turnhout hervorgehoben wer‐
den. 

2009 in Hammelburg, 2014 in Turnhout – Vor‐
standscha  und Mitglieder des Kreisverbandes 
beteiligten sich engagiert an den Veranstaltungen 
zu diesen Festen. 

Feier am 13. Mai 2016 im Pfarrzentrum 

Die Ehrengäste: 

Die zahlreichen Ehrengäste aus Poli k, 
dem Bezirk‐ und Landesverband der Eu‐
ropa‐Union zeigen, dass der Kreisver‐
band weit über das Einzugsgebiet von 
Hammelburg hinaus bekannt und geach‐
tet ist.  

(von links:) Hans‐Dieter Scherpf, Günther 
Felbinger MdL, Armin Warmuth, 1. Bür‐
germeister Hammelburg, Dr. Michael 
Peter, Vorsitzender KV Bad Kissingen, 
Edgar Hirt, Thomas Mann MdEP, Vize‐
Präsident der Europa‐Union Deutsch‐
land, Thomas Bold, Landrat Bad Kissin‐
gen, Dorothea Bär, MdB, Staatssekretä‐
rin, Erwin Dotzel Bezirkstagspräsident , 
Sandro Kirchner, MdL  

Nicht im Bild rechts, aber im Saal: 

Anton Freiherr von Ce o, stellv. Vorsit‐
zender der EU‐Bayern; Peter Hart, Bür‐
germeister Fuchsstadt 

Veranstaltungen zum 60. Bestehen des  

Kreisverbandes der Europa‐Union Hammelburg 
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Die Redner: 

In ihren Grußworten betonen die Redner 
die Bedeutung der Europäischen Union 
trotz der vielen Krisen, denen die EU 
gegenwär g ausgesetzt ist. Gerade daher 
sei es wich g, dass Vereine wie die  
Europa‐Union Poli k und Ideen der Euro‐
päischen Gemeinscha  bürgernah ver‐
mi eln. 

Edgar Hirt, der langjährige Vorsitzende 
und jetzige Ehrenvorsitzende des Kreis‐
verbandes, gibt in einem temporeichen 
Vortrag einen Überblick über die 60jähri‐
ge Entwicklung und Arbeit des Kreisver‐
bandes. 

 
 

Thomas Mann, MdEP und Vize‐Präsident 
der Europa‐Union Deutschland,  

 
 
 
stellt in einer kämpferischen Festrede die 
Erfolge der Europäischen Union in den 
ersten Jahren des neuen Jahrtausends 
heraus. Freilich müsse auch Kri k an der 
fehlenden Solidarität vieler  Mitglieds‐
staaten geübt werden, wodurch ein ge‐
meinsames Handeln der  Europäischen 
Union gegenwär g mehr als erschwert 
ist. 

Ehrungen 

Natürlich dur en beim Festakt im 
Pfarrzentrum Ehrungen für besonde‐
re Verdienste für den Kreisverband 
nicht fehlen. Und in der Tat es gab 
hochkarä ge Auszeichnungen des 
Landes– und Bundesverbandes der 
Europa‐Union Deutschland. 

Edgar Hirt  

Die Europa‐Union‐Medaille in Gold, 
eine der höchsten Ehrung, die der 
Bundesverband der Europa‐Union  
Deutschland vergibt, überreicht 
durch Anton Freiherr von Ce o. 

 
Neben den bei der Feier am 13. Mai ver‐
liehenen Ehrungen gab es im vergange‐
nen Jahrzehnt weitere herausragende 
Auszeichnungen für Mitglieder der Vor‐
standscha  des Kreisverbandes – und 
dies absolut verdient. Denn was die ge‐
ehrten Mitglieder für den Kreisverband 
geleistet haben, ist solcher Ehren wert. 

2010: Europamedaille der Europäischen‐

Volks‐Partei (EVP) Frak on im Europäi‐

schen Parlament für H.‐D. Scherpf, über‐

reicht durch MdEP Anja Weisgerber; 

2011 Rudolf‐Dumont‐Du‐Voitel Europa‐

preis für E. Hirt bei der Landesversamm‐

lung in Hammelburg 

 

2015 Ehrennadeln der Europa‐Union in 

Gold für H.‐D. Scherpf, in Silber für Dieter 

Lotze, und Rudolf Romancyk bei  der 

Jahresmitgliederversammlung 

Im Bild die strahlenden Besitzer von Ehrennadeln mit Hans‐
Dieter Scherpf und Dieter Lotze.  
Im Hintergrund „Pit and Friends“, die den Abend musika‐
lisch begleiteten. 

Ehrennadel der Europa‐Union in Gold: 
Doris Tobisch, Josef Schellenberger 
Ehrennadel der Europa‐Union in Silber: 
Uli Bach (nicht im Bild), Ingrid Scherpf, Anton Köhler 
Ehrennadel der Europa‐Union in Bronze: 
Rita Schaupp, Dieter Galm, Gudrun Kleinhenz, Ernst Deier, 
Alfred Kuchenbrod 

Europamedaille der EVP ‐ Frak on im 
Europäischen Parlament 

Europa‐Union‐Medaille der  
EUROPA‐UNION Deutschland 
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14. Mai 2016: Tag der Offenen Tür im Europa‐Haus  
zusammen mit der Einweihung des neu gestalteten Viehmarktes 

Besser konnte eine Werbung für den Kreisverband der  
Europa‐Union nicht sein: Am Tag nach dem Festakt im 
Pfarrzentrum wird der neu gestaltete Viehmarkt feierlich 
eröffnet. So kommen zahlreiche Gäste und Zuschauer 
dieser Veranstaltung auch ins Europahaus, zum „Haus 
der offenen Tür“. 

Es gab u.a. Kaffee und Kuchen  
(nachmi ags ausverkau ),  
Infos zur Arbeit des Kreisverbandes,  
Europa‐Infostände,  
Europa‐Quiz,  
einen Lu ballonwe bewerb und die  
Ehrung der Sieger des  
63. Europäischen We bewerbs der Schulen 2016. 
(im Bild rechts) 

7. August 2016:  
Wanderung zum  
Europa‐Pavillon 

Die Idee, an die Stelle einer ehemaligen 

Schutzhü e einen Pavillon zu errichten, 

ist von der Vorstandscha  des Kreisver‐

bandes in die Wege geleitet worden. Die 

ehemalige Schutzhü e wurde von der 

DJK Hammelburg in den 30er Jahren er‐

richtet, aber durch Kriegseinwirkungen 

restlos zerstört. 

1990 plante unser Mitglied, der damalige 

Stadtbaumeister Adolf Weibel, den acht‐

eckigen Pavillon. Die Baufirma Josef 

Bindrum, die Zimmerei Schneider und 

die Spenglerei Stockheimer wurden mit 

dem Bau beau ragt. Mehr als 15.000,‐

DM hat der Kreisverband ohne Zuschüs‐

se inves ert. 

Von der Idee bis zur Verwirklichung 

mussten weitere Hürden genommen 

werden: Die untere Naturschutzbehörde 

des Landratsamtes ha e Einwände zum 

heu gen Standort. Der Pavillon sollte ca. 

20 Meter höher platziert werden. Aber 

der Kreisverband bestand auf seiner Pla‐

nung. Das war auch rich g, da man von 

der gewählten Stelle aus einen wunder‐

schönen Rundblick auf das Saaletal und 

die Stadt hat. 

Der Pavillon ist aus Holz errichtet, etwa 

4,55 Meter hoch und hat einen Durch‐

messer von ca. 3,40 Meter. Über dem 

Dach aus Kupfer ragt ein „E“ Symbol für 

Europa. Er ist im Wegeplan rund um 

Hammelburg aufgenommen und dient 

auch als Schutzhü e für die Wanderer. 
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Jubiläumsreisen nach Italien u. Österreich im April, Juli, September 

2016 Kalabrien, Lago Maggiore und Zell a. See  

Eindrücke von der  
Reise durch Kalabrien 

Gruppenbild im  
Europaspiegel 101 

Die Reisegruppe 
auf der  

„Isola Bella“ 
bei Stresa am 
Lago Maggiore 

Entspannung und Erholung vom 
anstrengenden Jubiläumsjahr 
fand die Reisegruppe im Hotel 
„Alpenblick“ in Zell a. See. Aber 
neben Wellness gab es auch ein 
abwechslungsreiches Ausflugpro‐
gramm in die Alpenwelt rund um 

Zell. 
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Reisen mit der Europa‐Union Kreisverband Hammelburg 

2007 – 2016 ein Überblick 

 Mehrtägige Reisen  

2007   Kreuzfahrt im östlichen Mi elmeer; Flugreise Teneriffa; Herbstreise Zell a. See; Leipzig 

2008   Israel, Jordanien, Ägypten; Flusskreuzfahrt Rhone & Saone; Reise Norddeutschland; Schwarzwald, Kaiserstuhl, Breisach 

2009   Studienreise Indien; Gardasee, Verona; Nordgriechenland; Harz, Goslar 

2010   Fjorde‐Fahrt Norwegen; Studienreise Portugal; Erzgebirge 

2011  Istanbul; Toskana; Neuseeland/Sydney; Zell a. See 

2012  Rom u. Umbrien; Bürgerfahrt Flandern, in die Partnerstadt Turnhout 

2013  Studienreise Irland; Interna onale Gartenausstellung Hamburg + Lübeck; Blumenriviera Italien, Frankreich;  

APG:  Studienfahrt Berlin 

2014  Studienfahrt Madeira; Südengland mit Cornwall; Mecklenburgische Seenpla e; Turnhout 

2015  Studienreise Vietnam; Dalma en, Kroa en 

2016  Kalabrien; Lago Maggiore; Zell am See 

 Tagesfahrten  

2008  Freiburg, Breisgau; Iphofen, Abtei Münsterschwarzach 

2009  Landesausstellung: Wiederau au und Wirtscha swunder in Würzburg; Point Alpha, Schmalkalden;  

  Ausstellung: Charles Darwin in Eichstä  

2010  Frankfurt Flughafen; Rö ngen ‐ Taubertal 

2011  Ausstellung: Die Salier, in Speyer; Bundesgartenschau in  Koblenz 

2012  Ausstellung: Die Kelten, in Stu gart; Landesgartenschau in Bamberg 

2013  Ausstellung: Die Medici, in Mannheim 

2014  Ausstellung: Die Wi elsbacher am Rhein, Ausstellung: Inka ‐ Könige der Anden, in Stu gart 

2015  Ausstellung: Myanmar ‐ das goldene Land, in Stu gart; Ausstellung: Napoleon in Bayern, in Ingolstadt; 

  Ausstellung: Monet in Frankfurt; Bergrheinfeld: Abfallwirtscha ; Erlebnisbergwerk Merkers 

2016  Besuch der Frankfurter Börse & der Europäischen Zentralbank; Werksbesich gung: Mercedes Benz, in Sindelfingen;  

  Ausstellung: Karl IV. in Nürnberg 

(Die Übersicht über die mehrtägigen Fahrten und Tagesfahrten erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit). 
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Sie möchten weitergehende  

Informa onen zur Europa‐Union?  

Besuchen Sie uns doch im Internet: 

EU‐Kreisverband Hammelburg e.V.: 

h p://www.eu‐hammelburg.de/ 

EU‐Bezirksverband Unterfranken e.V.: 

h p://www.eu‐unterfranken.de/ 

EU‐Landesverband Bayern e.V. 

h p://www.eu‐bayern.de/ 

h p://www.jef‐bayern.de/ 

EU‐Bundesverband Deutschland e.V. 

h p://www.europa‐union.de/ 


